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Geist-
liches
Wort!

Unseliges Leid ist in unsere Welt, in 
unsere Zeit hereingebrochen. Krieg 
zwischen Russland und der Ukraine, 
die endgültige Vertreibung von über 
100.000 Menschen aus ihrer Heimat 
Berg Karabach und der Krieg – oder 
besser, das Massaker zwischen Israel 
und der Hamas, ein Abschlachten, ein 
grausames Umbringen. Es darf kein 
Land Israel geben und die Hamas 
muss ausgerottet werden. Hass über 
Hass.

Sind da nicht die Fragen angebracht: 
„Was ist der Mensch? Wer bin ich?“ 
Mein Glaube sagt mir: Ich bin von 
Gott gewollt, von ihm erschaffen, mit 
meinen Fähigkeiten und meine Be-
grenztheit. Und ich bin hineingenom-
men in das göttliche Leben. So habe 
ich Anteil an Gott, denn Gott ist in Je-
sus Christus Mensch geworden. Und 
Paulus sagt uns: Gottes Geist wohnt 
in den Menschen, er wohnt in Ihnen, 
auch in mir. Und an mir liegt es, mich 
ihm zu öffnen, dass er in mir wirken 
kann. Das sich ihm Öffnen, nennen 
wir glauben.

Ein Glaube, der lebt, umgreift unser 
konkretes, alltägliches Leben. Um un-
seren Glauben müssen wir uns immer 
neu bemühen. Ein Jesuit aus Indien 

(Sebastian Painadath) zeigt einen Weg 
auf, den Glauben zu vertiefen:       Ein-
fach leben ist der erste Schritt. Das 
heißt, respektvoll den Menschen auf 
gleicher Ebene begegnen und die Na-
tur als Schöpfung Gottes achten. Wir 
sind Gäste auf dieser Erde (Mahatma 
Gandhi). Zufriedenheit mit wenigen 
Dingen macht das Leben reicher.                                         
Und damit kann unsere innere Frei-
heit wachsen. Ich muss nicht alles be-
sitzen, meine Gedanken müssen nicht 
nur um mich selbst kreisen, so dass 
mich die Habgier und der Drang, im-
mer mehr anerkannt zu werden, mich 
einschließen. Wenn ich mich öffne, 
mich den anderen zuwende  und so 
die Grenzen aufbreche, kommt die 
Liebe zum Blühen: „Wo echte Frei-
heit herrscht, reift der Mann durch die 
Frau, und die Frau blüht durch den 
Mann.“                                               
Wenn ich achtsam lebe – der drit-
te Schritt – schenke ich meinem Tun 
Aufmerksamkeit. Ein Beispiel: Wenn 
ich alleine frühstücke, auf der einen 
Seite das Müsli  oder die Buttersem-
mel, führe ich die Nahrung nebenbei 
in meinen Mund. Dafür gilt meine 
Aufmerksamkeit der Tageszeitung auf 
der anderen Seite. Damit gehe ich an 
der Freude am Essen vorbei, verspü-
re keine Dankbarkeit den Menschen 
gegenüber, die mir das ermöglichen. 
Mit der Unruhe, die mir die Zeitungs-
nachrichten gebracht haben, gehe ich 
in den Tag – und nicht mit Freude und 
Dankbarkeit.

Und vergessen wir nicht: tatsächlich 
ist der jetzige Augenblick alles, was 
wir haben. Das Vergangene ist vorbei, 
das Zukünftige liegt nicht in unserer 
Hand. Wir leben in der Gegenwart.
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Wenn ich einem Menschen begeg-
ne, spüre ich, was sich in mir tut. Es 
kann mir unangenehm sein, jemand 
zu treffen: „Der/die hat mir gefehlt!“.         
Es kann auch eine freudige Begeg-
nung sein, die mich bereichert.

Ein letzter, entscheidender Schritt: 
die Barmherzigkeit. Sie gehört zum 
Wesen aller Großreligionen, durch die 
Gott wirkt. Was Unbarmherzigkeit 
bedeutet, spüren wir in diesen Tagen 
auf schlimmste Weise.

Beginnen wir bei den jüdischen Pro-
pheten im Alten Testament: „Barm-
herzigkeit will ich, nicht Schlachtop-
fer“. Barmherzigkeit steht über alle 
Opfergaben. Das hebräische Wort 
„rehamim“ steht für Barmherzigkeit, 
und ist verwandt mit „rahim“  = Mut-
terleib, in dem das ungeborene Kind, 
zu dessen Leben die Mutter JA sagt, 
monatelang geborgen heranwächst. 
Barmherzigkeit heißt, alles zu tun, da-
mit das Leben gelingen kann – mein 
Leben und das Leben der anderen.

Im Neuen Testament spricht Jesus in 
der Bergpredigt: „Seid barmherzig, 
wie auch euer Vater barmherzig ist.“  
Wir alle bedürfen der Barmherzig-
keit, wenn wir vor Gott stehen wer-
den. Wunderschön drückt dies Papst 
Franziskus aus: „Barmherzigkeit ist 
der  letzte und endgültige Akt, mit dem 
Gott zu uns kommt“.

Jesus erzählt vom „barmherzigen Sa-
mariter“, wo der Überfallene von sei-
nem Feind Hilfe erfährt. Und heute, 
2.000 Jahre später in diesem Land?

Ich habe schon darauf hingewiesen, 

dass Barmherzigkeit zum Wesen al-
ler Großreligionen gehört. Die erste 
Zeile unserer Heiligen Schrift beginnt 
mit dem Satz: „Im Anfang schuf Gott 
Himmel und Erde…“  Alles Folgen-
de ist getragen von Gott, dem Schöp-
fer. Im Islam lautet die erste Zeile im 
Koran: „Im Namen des barmherzigen 
und gnädigen Gottes…“  Die Barm-
herzigkeit steht allem voran. Sind 
nicht die Christen und bis heute der 
Islam gerade darin vom Weg Gottes 
abgewichen? Im Hinduismus, der 
indischen Religion, sind erleuchtete 
Personen in erster Linie barmherzig.

Papst Franziskus spricht immer wie-
der von der Barmherzigkeit: „Barm-
herzigkeit ist die Brücke, die Gott und 
Mensch verbindet und das Herz öffnet 
für die Hoffnung, dass wir trotz unse-
rer Schuld für immer geliebt sind.“

Ich wünsche Ihnen, uns allen, dass wir 
unsere Würde erkennen, wie sie der 
hl. Bischof Gregor von Nazianz sieht:

Ich bin klein und doch groß,                    
nieder und doch erhaben,                          
sterblich und doch unsterblich,    
irdisch und doch himmlisch.                      
Mit Christus muss ich begraben wer-
den, mit Christus auferstehen.

Gedanken von Pfarrer Josef Ranftl 
am Sonntag, dem 15. Oktober 2023, 
anlässlich eines Treffens des ÖKB 
Pack.
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Gemeinde Hirschegg-Pack
Info über den Heizkostenzuschuss des 

Landes Steiermark

Auszug aus den Richtlinien für die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses des Landes Steiermark

(Einmalzuschuss für die Heizperiode 2023/2024)

Umfang und Höhe der Förderung
Anträge können vom 2. Oktober 2023 bis zum 29. Feber 2024 
im Gemeindeamt Hirschegg-Pack gestellt werden. Der Zu-
schuss wird in Form einer Einmalzahlung für die Heizperiode 
2022/2023 gewährt. Die Höhe des Zuschusses beträgt € 340,--.

Einkommensgrenzen

Als Einkommensgrenzen für die Gewährung des Heizkostenzu-
schusses gelten folgende Richtwerte:
für 1-Personen-Haushalte                                                    € 1.392,00 
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften                      € 2.088,00 
für jedes Familienbeihilfe beziehende im
Haushalt lebende Kind                                                            € 418,00
 
Als Monatseinkommen gilt 1/12 des ermittelten Jahresnettoein-
kommens aller im gemeinsamen Haushalt mit Hauptwohnsitz 
gemeldeter Personen (d.h. der 13. u. 14. Bezug ist anteilig auf 
das Monatseinkommen aufzurechnen!)

Sollten Sie zum antragsberechtigten Personenkreis zählen, wenden Sie sich 
bitte zur Antragstellung bzw. für nähere Informationen an das Gemeindeamt 
Hirschegg-Pack.

Weitere Informationen finden Sie unter www.hirschegg-pack.at

Info Pfarrkanzlei Hirschegg
Ida Ofner nimmt Intentionen in der Pfarrkanzlei entgegen:

Jeden ersten Freitag im Monat in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr.
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Geschäftsübernahme des 
„Nah&Frisch“ in Hirschegg
Martina Pöschl übernimmt ab 
November den regionalen Tradi-
tionsbetrieb.

Das Kaufhaus „Nah&Frisch“ in 
Hirschegg, bei vielen Einheimi-
schen noch als Kaufhaus Enderle 
bekannt, ist nicht nur essenzieller 
Nahversorger für die täglichen 
Bedürfnisse der Bevölkerung, 
sondern auch fixer Bestandteil der 
Begegnung und des Austausches 
im Ort. Nach über zwei Jahrzehn-
ten übergibt Elisabeth Ofner, die 
das Geschäft in dritter Generation 
führt, an ihre Nachfolgerin Martina 
Pöschl.
Die engagierte Jungunternehmerin 
überzeugt mit langjähriger Erfah-
rung in der Lebensmittelbranche 
und übernimmt mit November 
diesen Jahres das Kaufhaus im 
Hirschegger Ortszentrum. Mit der 
Übergabe sind sowohl Arbeits-
plätze als auch gesellschaftlicher 
Treffpunkt gesichert. Zudem ist 
das Geschäft Anlaufstellte für viele 
Touristen, Sommer wie Winter, die 
das vielfältige Angebot schätzen.
Frische und regionale Spezialitäten, 
Feinkostplatten, Tageszeitungen, 
Prepaid Wertkarten oder die Au-
tobahnvignette – das Sortiment 
ist breit gefächert. Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich künftig 
einige Veränderungen erwarten: 
„Ich möchte mit einem modernen, 

zeitgemäßen Angebot aufwarten. 
Ein Geschäft, in dem man sich 
wohlfühlt und wo Einheimische 
wie auch Gäste gern einkaufen“, 
so Pöschl.
Bürgermeister Johann Schmid freut 
sich, dass die Fortführung gesichert 
ist und die neue Geschäftsführerin 
mit viel Elan und Zuversicht in die 
Zukunft investiert.
Bevor es losgeht, wird das Geschäft 
von 27. Oktober bis einschließlich 
2. November für eine Adaptierung 
der Verkaufsräumlichkeiten und 
Aufstockung des Warenangebots 
geschlossen. Am Freitag, 3. No-
vember, öffnet Martina Pöschl 
mit ihrem Team das „Nah&Frisch 
Pöschl“ für ihre Kunden um 7 Uhr. 
Für alle Interessierten findet ab 13 
Uhr eine Eröffnungsfeier statt.

von links: Johann Lechner/Unigruppe, Vize-
bürgermeister Markus Prettenthaler, Martina 
Pöschl, Elisabeth Ofner und Bürgermeister 
Johann Schmid
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Hallo, liebe Kinder, liebe Eltern!

"Bald ist Nikolaus-Abend da"

Der heilige Nikolaus würde Euch gerne mit einem braven Kramperl 
am 5.12. 2023 am Abend besuchen.

Niemand braucht Angst haben.
Wer einen Nikolausbesuch will, melde sich bitte bei mir.

Kontakt:
Herbert Lichtenegger, Telefon: 0664 50 32 134
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Die THEATERGRUPPE SCHIEFLING i. Lav. 
präsentiert: 

DDDDAAAASSSS    OOOORRRRAAAAKKKKEEEELLLL    VVVVOOOOMMMM    
JJJJUUUUNNNNGGGGFFFFRRRRAAAAUUUUEEEENNNNHHHHOOOOFFFF    

 
Lustspiel in drei Akten von Erich Koch 

 

AAuuff ffüühhrruunnggsstteerrmmiinnee::   
  

Freitag, 10. November, 19:30 Uhr 
Samstag, 11. November, 19:30 Uhr 
Freitag, 17. November, 19:30 Uhr 
Samstag, 18. November,  19:30 Uhr 
Sonntag, 19. November, 14:00 Uhr 

 

im Kulturheim Bad St. Leonhard 
 

Einlass jeweils 1 Stunde vor Beginn 
 
 

KKaarrtteennvveerrkkaauuff ::     
- telefonisch unter 0660/98 90 853 

- Montag bis Samstag von 16 bis 20 Uhr 
- auch SMS und WhatsApp möglich 

- bei den Mitgliedern der Theatergruppe 
- keine Abendkasse (nur Restkarten) 

 
 

SSeenniioorreennaauuffffüühhrruunngg    
ddeerr  SSttaaddttggeemmeeiinnddee  BBaadd  SStt..   LLeeoonnhhaarrdd::   

  

Sonntag, 5. November, 14:00 Uhr 
 

Karten erhältlich im Stadtamt, Zimmer 3 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch! 
Der Reinerlös wird für Kultur- und Brauchtumspflege verwendet. 

Eintritt: € 10,- 
Kinder bis 10 Jahre: € 5,- 
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STEIRISCHER SENIORENBUND 
Ortsgruppe Pack-Modriach 

DIGI-CAFE am Donnerstag, dem 9.11.2023  
von 13.30 Uhr – 14.00 Uhr im GH. Krammer-Seewirt 

 am Packer Stausee 

!! mit anschließenden Karten spielen !! 

Frau Spari vom Verein Akzente gibt in geselliger Runde kostenlos Tipps und Antworten auf eure 
Fragen zu den Geräten wie Smartphone, Tablet und PC, wenn diese nicht tun was ihr möchtet? 

Ihr habt Fragen zu diesen Geräten oder stößt im Alltag immer wieder auf Unsicherheiten im 
Umgang damit? Ihr möchtet euch vor Kostenfallen und Betrügereien schützen, wisst aber 

nicht wie? 

Dann ist das DIGI-CAFE genau das richtige für euch. Frau Spari vom Verein Akzente gibt 
Antworten und Tipps. 

Im  Anschluß daran wird  Bauern geschnapst, tarockiert, preferanzt, usw.!! 
In Abständen von 14 Tagen wird zukünftig wieder Karten gespielt!! 

Treffpunkt ist immer donnerstags ab 14.00 Uhr beim GH Krammer-Seewirt/Packer 
Stausee. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. 

Wir hoffen auf rege Teilnahme. Der Vorstand 
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Bergadvent
 Programm

   Weihnachtsbasar im Bauwagen
    Ganztägig geöffnet
     Schulverein Pack 

Die Gäste werden mit heißen Getränken und weiteren 
Köstlichkeiten am Dorfplatz verwöhnt. 

16:30  Kinder Adventfeier mit 
    Adventkranzsegung in der Pfarrkirche
    Packer Kinder
    Auszug aus der Kirche
   
    Fackelzug zum Dorfplatz 
    Packer Kameraden ÖKB

17:30  Die Packer Adventroas
      Eine Adventsgeschichte mit:
    Theatergruppe-Pack, Packer Sänger
    Bläsergruppe der TMK Pack

18:30  Einschaltung der Weihnachts-
    beleuchtung am Dorfplatz

  Samstag, 2. Dezember

Die Adventsgeschichte “Die Packer Adventroas” 
wurde von der Theatergruppe bearbeitet. Das Stück 
wird gemeinsam mit den Packer Sängern und 
der Bläsergruppe der Trachtenmusikkapelle am 
Dorfplatz aufgeführt. 

Packer

Die Packer                                                                                                                                            Die  Packer                                                                                                                                            
   Adventroas   Adventroas
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Kohlroser Kachelöfen GmbH & Co KG | Waltendorfer Hauptstr. 21, A - 8010 Graz
T (0316) 47 51 80, F (0316) 46 53 47, E office@kohlroser.at

www.kohlroser.at

Kachelöfen • Küchenherde • Heizkamine • Offene Kamine
Brotback- und Pizzaöfen 

Ofenreinigungen und Reparaturen 
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Digitale Photoshow 

CHINA HAUTNAH 
Ein Monat privat unterwegs in 4 Provinzen 
Guizhou, Hunan, Chongqing, Guangxi 

von 

Klaus Wisiak 
am 4. November 2023 

Gasthaus Hanslwirt Preitenegg 
Beginn 19 :15 Uhr 
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  HIRSCHEGG
       
Mi  1.11. 8:45 h ALLERHEILIGEN
  Musik.Gestaltung: OMK Hirschegg 
  ++Maria, Thomas, Franz und Irmi Gößler von Resi
  ++Eustachius und Katharina Ruderes von den Kindern
  +  Gertrude Ofner von den Geschwistern
  +  Maria Scherr u. +Hermann Reiterer von Christa mit Familie
  +  Christine Gößler, +Franz Gößler und +Anita Scheer von
       Gisela Scheer
  L: Erich Scheicher RK: Fritz Reif
  Anschließend Gedenken der Gefallenen beim
  Kriegerdenkmal und Gräbersegnung
 19:00 h Betstunde (Vorbeter: Gottfried Preßler)

Do 2.11. 8:45 h Allerseelen
  ++Hausverstorbene vlg. Sorger von Frieda
  ++Hausverstorbene vlg. Hanslbauer und vlg. Rinzbauer von   
       Christa mit Familie
  L: Barbara Lichtenegger RK:  Johann Kohlbach

So 5.11. 8:45 h -  für die Pfarrgemeinde
  ++Franz und Martina Scheicher u. +Marianne Hiebl v.d.Familie
  +  Franz Kiedl von der Familie
  +  Franz Fink von der Familie
 EL: ++Adolf und Maria Hohl von den Kindern mit Familien
  L:  Inge Stering  RK: G.Krammer u. M.Sturmer

Fr 10.11. 8:45 h Hl. Messe

Sa 11.11. 9:30 h Ministrantenstunde im Pfarrhof Hirschegg

So 12.11. 8:45 h -  für die Pfarrgemeinde
  +  Albin Offner von Familie Schmolli
  ++Johann und Elfriede Wipfler von Bernd mit Familie
  +  Wolfgang Pflanzl, ++Cäcilia und Hubert Pletz von Ingrid
  +  Stefanie Chassee von Schwester Juli mit Familie
 EL: +  Wolfgang Pflanzl, ++Cäcilia und Hubert Pletz von Ingrid
  L: Reli Schrotter  RK: Fritz Reif

Fr 17.11. 8:45 h Hl.Messe
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So 19.11. 8:45 h Elisabethsonntag
  -   für die Pfarrgemeinde
  +  David Schuster von Lisi
  ++Maria und Eduard Gößler von Lisi
  +  Albin Offner von Maria
 EL: +  Albin Offner von Maria
  Sammlung: Elisabethopfer - Caritas
  L:Manfred Dohr  RK: Gottfried Preßler

Fr 23.11. 8:45 h +  Johann Scherr von den Begräbnisteilnehmern

So 26.11. 8:45 h Cäciliensonntag - Christkönigssonntag
  -  für die Pfarrgemeinde
  ++Andreas u.Christine Dirnberger u.+Barbara Pöschl v. Angela
  +  Erika Kiedl von Ingrid
 EL: ++Friedrich und Brigitta Ofner und +Bruder Hansi von Steffi
  +  Johann Scherr von den Begräbnisteilnehmern
  L:  Erich Scheicher   RK: Johann Kohlbach

Fr  1.12. 8:45 h Hl. Messe

So  3.12. 8:45 h 1. Adventsonntag - Adventkranzsegnung
  -  für die Pfarrgemeinde
  ++Franz u.Rosalia Liebmann u.+Bruder Franz v. Frieda m.Fam.
  ++Christine, Anton und Richard Kiedl von Familie Fink
  +  Johann Scherr von den Begräbnisteilnehmern
 EL: +  Stefanie Chassee von Schwester Juli mit Familie
  ++Franz u. Rosalia Liebmann u.+Buder Franz v. Frieda m.Fam.
  L: Maria Wagner  RK: G.Krammer u. M.Sturmer
  

  MODRIACH   
Mi 1.11. 10:30 h ALLERHEILIGEN
  Musikal.Gestaltung: Kirchenchor Modriach
  +  Aloisia Michelitsch von der Familie
  ++Eltern Eleonore u.Johann Acham u.++Geschwister v. Alwine
  ++Franz und Agnes Wölkart vlg. Hoisthoma und +Sohn Franz  
       von Maridi
  ++Hausverstorbene der Familie Hubenbauer von der Familie
  ++Eltern, Großeltern u. +Peter Schleifer von Marianne m.Fam.
  +  Johannes Scheer von der Familie
    L: Doris Klug
  Anschließend Gräbersegnung
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Do 2.11. 10:30 h Allerseelen
  -  auf gute Meinung von Friedrich Pongratz
  L: Maria Oswald

So 5.11. 10:30 h -  für die Pfarrgemeinde
  ++Franz und Christine Münzer und +Bruder Franz von Familie
  Gottfried Münzer
 EL: ++Franz und Agnes Wölkart vlg.Hoisthoma und +Sohn Franz  
       von Maridi
  L:  Franz Greinix

So 12.11. 10:30 h -  für die Pfarrgemeinde
  +  Peter Schleifer von Familie Scheer
  L: Helmut Lichtenegger

So 18.11. 10:30 h Hl. Elisabeth
  -  für die Pfarrgemeinde
  ++Johann, Maria und Martin Muhri von der Familie
  Sammlung: Elisabethopfer - Caritas
  L: Claudia Münzer

So 26.11.10:30 h Cäciliensonntag - Christkönigssonntag
  Musikal.Gestaltung: Kirchenchor Modriach
  -  für die Pfarrgemeinde
  L: Angelika Scheer

So 3.12. 10:30 h 1. Adventsonntag - Adventkranzsegnung
  -  für die Pfarrgemeinde
  +  Hubert Acham von Hilde mit Geschwistern
  L: Doris Klug

  PACK
 -  
Mi 1.11. 10.15 h ALLERHEILIGEN
  Musikal.Gestaltung: Trachtenmusikkapelle Pack
  ++Andreas und Kilian Münzer und ++Hausverstorbene vlg.
       Schmidbauer von der Famillie
  ++Hausverstorbene vlg. Hofbauer von der Familie
  +  Kurt Riedl von der Familie
  +  Herbert Wolf und ++Hausverstorbene vlg. Hochgößler von
       Familie Flecker
  ++Maria und Rudolf Schriebl von den Kindern
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  ++Kaspar, Maria, Katharina u. Karl Feimuth v. Maria Freiberger
  L: Cilli Schmid RK: F.Neumann u.K.Kollmann (Ad)
  Anschließend Gedenken der Gefallenen b. Kriegerdenkmal

    14:30 Rosenkranz (Vorbeter: Johann Krammer)
  Gebet für die Verstorbenen und Gräbersegnung

Do 2.11. 10:15 h Allerseelen
  ++Rosa und Johann Gößler von Tochter Rosemarie mit Katja
  ++  Seelsorger der Pfarre
  L: H.Schratter RK: H.Schratter u. H.Feimuth (K)

So 5.11. 10:15 h -  für die Pfarrgemeinde
  +  Karl Neumann von Christa
  +  Katharina Gößler von den Kindern Karli, Johanna und Gaberl
       mit Familien
 EL: +  Martin Schratter von Familie Spary
  ++Rosa und Johann Gößler von Tochter Rosemarie mit Katja  
  L: Karin Gößler RK: Steffi u. Johann Schriebl  (AK)

Sa 11.11. 17:00 h MARTINSFEST
  Mitwirkende: Schüler der Privaten Volksschule Pack und   
  Kinder der Tagesmutterbetreuungsstätte Pack
 17:00 h Beginn beim Kriegerdenkmal
  Einzug in die Pfarrkirche mit Laternen zum Festgottesdienst
  -  für die Pfarrgemeinde
  +  Martin Schratter von Familie Spary (An)

So 12.11.  Kein Gottesdienst
 EL: ++Erna u. Paul Vallant und ++Maria und Rudolf Kollegger von  
  den Kindern und Enkelkindern

So 19.11. 10:15 h Elisabethsonntag
  -   für die Pfarrgemeinde
  ++Erna und Paul Vallant und ++Maria und Rudolf Kollegger von
  den Kindern und Enkelkindern
  ++Josef u.Maria Reisenhofer u.+Maria Freidl v.d.Familie
  ++Franz und Maria Weißensteiner von Tochter Ingrid mit Familie
 EL: ++Josef u.Maria Reisenhofer u.+Maria Freidl v.d.Familie
  Sammlung: Elisabethopfer - Caritas
  L: Doris Wipfler RK: H.Schratter u. H.Feimuth (C)
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So 26.11. 10:15 h Cäciliensonntag - Christkönigssonntag
Musikal.Gestaltung: Packer Sänger
- für die Pfarrgemeinde
++Jürgen und Christian Scheiber von der Familie
++Matthäus und Franz Dohr, +Josef Wipfler und +Andreas
    Wölkart von Familie vlg. Hofbauer
+ Franz Hacker von der Familie

EL: ++Franz und Maria Weißensteiner von Tochter Ingrid m.Familie
L: Vroni Kollegger RK: F.Neumann u. K.Kollmann (Ad)

Sa 2.12. 16:30 h Adventkranzsegnung in der Pfarrkirche
Mitwirkende: Packer Kinder (anschl. Packer Bergadvent)

So 3.12. 10:15 h 1. Adventsonntag
- für die Pfarrgemeinde
++Maria und Johann Gantschnigg von der Familie

EL: ++Maria und Johann Gantschnigg von der Familie
L: Karin Gößler RK: Johann Krammer (K)

Gebetsmeinung des Papstes für November
Beten wir für den Heiligen Vater, dass er in Erfüllung seiner Sendung die ihm anver-
traute Herde mithilfe des Heiligen Geistes begleite.

Vorankündigung Pfarre Pack:
Am 2. Adventsonntag, 10.12.2023 
anschließend an den Gottesdienst 

Pfarrversammlung in der Pfarrkirche 
mit Pfarrer Mag. Martin Trummler und der Verwaltungsbeauftragten 
des Seelsorgeraumes Voitsberg Frau Mag. Birgit Haubenhofer.
Vorstellung des Pastoralen Pfarrteams und des Wirtschaftsrates.

Jesus, als du vor zweitausend Jahren auf die Erde 
kamst, haben dich die Menschen nicht aufgenommen. 
In einem armen Stall wurdest du geboren.
Hilf, dass wir uns gut vorbereiten und dich besser 
empfangen.
Komm in unsere Mitteund gib uns ein waches Herz.
Aus: Peter und Annegret Kokschal, Gebete für das ganze Leben. Benno-Verlag, 
Leipzig 2004.
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Endlich einer, der sagt
Josef Dirnbeck / Martin Gutl

Endlich einer, der sagt:
"Selig die Armen!"
und nicht: "Wer Geld 
hat, ist glücklich!

Endlich einer, der sag:
"Liebt eure Feinde!"
und nicht: Nieder mit 
den Konkurrenten!

Endlich einer, der sagt:
"Selig, wenn man euch verfolgt!"
und nicht: Passt euch 
jeder Lage an!

Endlich einer, der sagt:
Der Erste soll der 
Diener aller sein!"
und nicht: Zeige, wer du bist!

Endlich einer, der sagt:
"Was nützt es dem Menschen,
wenn er die ganze Welt gewinnt!"
und nicht: Hauptsache 
vorwärtskommen!

Endlich einer, der sagt:
"Wer an mich glaubt, wird leben
in Ewigkeit!"
und nicht:
Was tot ist, ist tot!


